
 

Wie werde ich Balu? 
 

 

Was muss ich dafür tun? 
Mit einer Teilnahme an diesem Mentoren-Projekt verpflichten Sie sich: 

 Ihren Mogli für ein Jahr einmal in der Woche für zwei Stunden zu 
treffen, um gemeinsam mit ihm/ihr etwas zu unternehmen; 

 Zu Beginn und am Ende des Jahres eine Befragung über den 
Entwicklungsstand des Moglis durchzuführen sowie über jedes 
Treffen einen kleinen Tagebuch-Eintrag anzufertigen. Beides ist für 
die wissenschaftliche Begleitung des Projektes notwendig. 

 An zwei Seminaren im Jahr und den monatlichen 
Begleitveranstaltungen (Coaching/Supervision) teilzunehmen. 

 

Was bekomme ich dafür? 

 Informationen, damit Sie gut eingestimmt das erste Treffen und die 
erste Zeit mit Ihrem Mogli gestalten können 

 Regelmäßige monatliche Begleitveranstaltungen (ca. zwei Stunden), die 
Ihnen die Möglichkeit geben, sich mit anderen Balus auszutauschen, 
Anregungen für Aktivitäten mit Ihrem Mogli zu bekommen, Fallanalysen 
und Supervision, um bei schwierigen Erfahrungen Unterstützung zu 
erhalten 

 Ein zweitägiges Seminar zur Motivationsklärung 
 Einen Tag im Hochseilgarten 
 Ein zweitägiges Abschlussseminar mit Einzel- und Gruppenaktivitäten in 

der Natur 
 Individuelle Begleitung/Coaching über die Gruppenveranstaltungen 

hinaus 
 Eine Mogli-und Balu Gruppenveranstaltung (Klettern) 
 Das Zertifikat, das Ihnen Ihr freiwilliges Engagement an diesem Projekt 

bestätigt 
 Ein Zeugnis in welchem Ihre erworbenen soft skills benannt werden 
 Einen großen Erfahrungsschatz 
 Und sicher jede Menge Spaß mit Ihrem Mogli! 

 

 


